
EEiinn  BBaauumm  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  ??!!??  

  

RRüücckkbblliicckk  aauuff  ddeenn  KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt  „„VVeerrsstteecckkeenn??!!““  

 
Was macht denn ein Baum in der Kirche? Diese Frage kam vielen 

beim Betreten der Kirche auf und sie sollte im Kindergottes-

dienst natürlich beantwortet werden: 

Im Mittelpunkt stand die Geschichte vom Zachäus, die zunächst 

vorgelesen wurde. Für ein tieferes Eintauchen in die Begebenheit 

sollte das passende Lied von D. Jöcker sorgen und schließlich 

spielten wir mit den Kindern zum Lied die Begebenheit: 

 
Zachäus war ein Zöllner, der für den Kaiser in Rom 
Steuern eintrieb. Doch er nahm den Leuten immer viel 
mehr Geld ab, als der Kaiser es forderte, um es in die 
eigene Tasche zu stecken. Dieser Egoismus machte ihn 
einsam. 
 
Eines Tages kam Jesus in die Stadt. Die Aufregung war 
groß, auch bei Zachäus. Er wollte unbedingt Jesus sehen. 
Er hatte schon viel Tolles über ihn gehört. 
 

 
Weil Die Leute Zachäus, der ja so klein war, nicht nach vorne ließen, stieg er auf einen Baum. 
„Praktisch,“ dachte er sich wohl, „hier sieht mich keiner, aber ich kann Jesus sehen!“ Doch Jesus 
entdeckte den kleinen Mann dann doch. „Zachäus,“ sagte er, „komm herunter, ich muss noch 
heute bei dir Gast sein!“ –  
 
 
 
 
Zachäus staunte ja nicht schlecht. Sie gingen zu ihm nach 
Hause. Die anderen waren entsetzt, denn schließlich war 
doch Zachäus ein böser Mensch2 „Wie kann er bei so 
einem Sünder einkehren?! – Wir sind doch bessere 
Menschen als Zachäus! Eigentlich müsste er doch zu uns 
nach Haus kommen2“  
 
 
 



Zachäus war glücklich, dass Zachäus bei ihm zu Gast 
war, aber es machte ihn auch nachdenklich. So beschließt 
er, ein guter Mensch zu werden: 
„Ich habe gesündigt, weil ich von den Leuten zu viel Zoll 
genommen, sie betrogen und belogen und dabei nur an 
mich gedacht habe.“ Jesus nahm ihn in den Arm und 
Zachäus fuhr fort: „Ich will es wieder gut machen: ich gebe 
den Leuten wieder zurück, was ich zu viel genommen 
habe und werde von nun an mit den Armen mein 
Vermögen teilen!“  Jesus freute sich und lachte: „Weil du 
von Herzen deine Sünden bereust und weil du es wieder 

gut machen möchtest, Zachäus, sind deine Sünden dir vergeben! Alles wird gut!“ – Es dauerte 
nicht lange, da war Zachäus nicht mehr allein, denn es sprach sich herum, dass Zachäus durch 
Jesus ein guter Mensch geworden war.  

 

So haben wir im Kindergottesdienst heraus-

gefunden, dass unsere Sünden einsam machen 

können. Jesus hält aber immer zu uns, will 

immer unser Freund sein, uns von unseren 

Sünden befreien und helfen, gute Menschen 

sein. 

 

Wenn man so etwas Tolles über Jesus 

erfährt, schmeckte das anschließende Früh-

stück noch umso besser. Die Kinder hatten 

noch eine Menge Spaß mit einem Comic über 

Zachäus, den sie selbst binden und ausmalen 

konnten. 
 

 
 

VVoorr  JJeessuuss  mmuusssstt    

DDuu  DDiicchh  nniicchhtt  

vveerrsstteecckkeenn!!  
 

 

 

 

 

Wir laden ein zum nächsten Kindergottesdienst: 

Samstag, 21. Mai 2011 10.00 Uhr 

Wenn Sie per Mail informiert werden möchten, senden Sie eine Mail an: kindergottesdienst-voerde@arcor.de 


